
Bezugspreis

für Halle r n mdie ehe n pwelnonailg 2

einmonatlich 1 ohne Beſte
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Vert

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulns in Halle

Willkommen
In den vollen Chor der in dieſen Tagen die Schaaren der

Gäſte zur Jubelfeier unſerer Hochſchule begrüßt glauben
auch wir unſere Stimme miſchen zu dürfen Nicht blos weil
die Fluthwelle feſtlicher Bewegung welche unſere ganze Stadt
durchrauſcht auch in die Werkſtätten unſerer Arbeit dringt
ſondern weil ſich uns die Ehrenpflicht aufdrängt vor der
Oeffentlichkeit der wir dienen die Theilnahme zu bezeugen
welche die Preſſe den Feſtlichkeiten entgegenträgt deren Ernſt
und Luſt ſich vor den Augen der geſammten wiſſenſchaftlichen
und akademiſchen Welt auf dem Boden unſerer alten weit be
rühmten Stadt abſpielen Steht doch alles was in unſerem
Halle geiſtig regſam iſt Licht ſpendet und ſittliche Bildung
wirkt in irgend welcher Wechſelbeziehung zu den Lehr und
Hörſälen der Wiſſenſchaft deren Ruhmeskränze wir dankbar
und ſtolz flechten helfen Heute fühlen wir uns als ein wenn
auch geringes Organ und Werkzeug der hohen Aufgabe die
Ergebniſſe der Geiſtesforſchung hinauszutragen in die breiten
Maſſen des Volkes Univerſität und Bürgerſchaft preiſen
das Band der Verwandtſchaft und Einheit das ſie zu gegen
ſeitigem Gewinn und Heil unnſchlingt

In vieſem Sinne heißen wir inſonderheit die Muſenſöhne
auf das herzlichſte willkommen die in unſerer Mitte erſcheinen
um der Alma mater zu huldigen der ſie das Wiſſen und die
Zucht ihres Geiſtes verdanken Einige ſind noch heimiſch in
unſeren Gaſſen auf denen ihr Fuß vor wenigen Semeſtern
aus und einging andere finden ſich kaum noch zurecht in der
gründlich veränderten Umgebung und vergleichen in ſtaunender
Bewunderung das Damals mit dem Heute Es wird wenige
deutſche Städte geben die im Zeitraum der letzten Jahrzehute
eine ſo vortheilhafte Umwandelung und Entwickelung erfahren
haben wie unſer Halle Anſtatt enger winkeliger Straßen
weite Plätze und Aulagen an Stelle niedriger ſchmuckloſer

Häuſer ragende Prachtbauten aus der philiſtröſen Kleinſtadt
iſt die mächtig aufſtrebende Großſtadt geworden deren Jn
duſtrie Handel und Gewerbe den Künſten und Wiſſenſchaften
ebenbürtig blüht das ſteinerne Meer freundlich umſäumt von
gärtneriſchem Schmuck alle Verkehrsmittel in ſteter raſtloſer
Bewegung ringsum Luft und Licht wo vordem qualmiges
Düſter Auge und Lunge bedrückte

Mancher wird mit Wehmuth dieſen Wechſel der Zeiten auf
ſich wirken laſſen Das iſt unſer altes Halle nicht mehr das
Halle der fünfziger und ſechziger Jahre Anders ruhte in
unſerer Erinnerung das Bild der Vergangenheit anders drängen
ſich uns die Geſtalten der Gegenwart auf Dürfen wir es
wagen in dieſer veränderten Welt noch die Sprache unſerer
Studentenzeit zu reden Hier ſtand unſere Bude hier
hobelte und hämmerte unſer Philiſter durch dieſe Gaſſe
ſchritten wir alltäglich die Kollegienmappe unter dem Arme
hier lag unſere Kneipe wo wir im brauſenden überſchäumen
den Jugendmuth unſere Kommerslieder ſangen und unſere
Becher leerten dort geht es hinaus vor das Kirchthor dem
Fluſſe zu

an der Saale hellem Strandeſtehen Burgen ſtolz und rühn

Und mit uns ſuchen andere Gleichalterige biſt du es
Bruderherz Die ſich Jahre und Jahrzehnte nicht geſehen
hatien liegen ſich in den Armen und einer ſchaut dem andern
aufs Haupt welches von beiden am früheſten ergraut und am
unbarmherzigſten entblättert ſei Rückwärts rückwärts gleitet
der Sinn der neu verbundenen Freunde rückwärts zu dumpfen
ſchweißtriefenden Kollegien einſam veroxten Nächten ſchmettern

e Burſchenfahrten minneſeligen Kahn
Kanſerciet rten Uebungen und Prüfungen blutbeſpritzten

Wo ſind die Genoſſen jener unvergeßlichen Tage Ihrer
n d gekommen die einen von nahen Dörfern die anderen
dere len Städten einige kaum gegaltert in trotziger Kraft

Plen zur Unkennktlichkeit gebeugt und verwittert dieſe
e cherz auf den Lippen jene verſtohlene Thränen in den
Augenwinkeln Dieſer iſt ein hochmögender Mann geworden
der als Beamter eine ganze Provinz zu leiten hat jener friſtet

n n Le ſtill behäbiges Daſein jnmitten ſeiner
einer des den hier tyne er geblieben weit gefeiert iſt

iſt einer derſelbe urwüchſige ehrlicheer vor zwanzig Jahren war Bane eme W u e
Jubelfeier nicht felgen können weil die Ketten des Amtes die
Bande des Familienlebens die Beſchwerden des Alters ſie an
die heimiſche Scholle feſſeln Wenn ihnen dies Blatt zu Geſicht
kommt ſo mögen ſie daraus den Gruß und Händedruck der
Freunde empfangen und einen Hauch des Geiſtes verſpüren
der dieſe heute zu den geweihten Stätten ihrer Studienzeit
zuſammenruft

Ach und wo ſind die übrigen Mit Homer klagen wir
Wie die Bäume des Waldes ſo ſind die GeſchlBlätter verweht zur Erde der Wind n den zagen
Wieder der knoſpende Wald wann neu guflebet der Frühling
So der Menſchen Geſchlecht dies wächſt und jenes verſchwindet

Wie viele Geſchlechter ſind über dieſes Pflaſter dahineſchritten haben lernbegierig zu den Füßen der geben

Halle a d Saale

er geſpreizt und vornehm dort dürft

Morgen Anusgabe

Häupter geſeſſen haben in Wort und Lied für Freundſchaft
und Liebe Vaterland und Freiheit geſchwärmt und ruhen uun
unter friſchen oder vermoderten Grüften Und alle alle haben
ſie aus dem unverſiechlichen Born deutſcher Wiſſenſchaft ge
ſchöpft um nachher ihre Kenntniſſe und Fertigkeiten zu ver
werihen als Hüter des Rechts heilbringende Aerzte Lehrer
der Jugend Boten des Evangeliums froh begeiſtert die einen
mühſelig keuchend die anderen die einen mit Erfolg Gewinn
und Ehre überhäuft die anderen kaum dem Mangel und der
fruchtloſen Verbitterung wehrend Die Wandlungen des
deutſchen Geiſtes ſind mit der Geſchichte der Univerſität un
treunbar verwachſen Pietismus und Rationalismus fromme
Vertiefung und ſtreitſüchtige Herausforderung weltſcheuer
Bücherwurmfraß und weltoffene Volksthümlichkeit engherziger
Obſkurantismus und lichtfreundliche Aufklärung einſames
Grübeln und beredter Vortrag Sprachenkunde und Geſchichts
forſchung Kosmopolitismus und Teutſchthum ſteifleinene Ehr
würdigkeit und bürgerliche Schlichtheit burſchikoſe Zügelloſig
keit und frühreife Glaubensfertigkeit

Es mag Univerſitäten geben deren Urſprung ſich tiefer in
das graue Mittelalter verliert ſolche deren Studentenzahl die
unſerige überflügelt deren Verbindungsleben mit reicheren
Mitteln auftritt deren maleriſche Landſchaft unſer Saalthal
in den Schatten ſtellt deren Urkunden mit erlauchteren Namen
geziert ſind aber es wird keine zweite geben wo ſo gewiſſen
haft gelehrt und ſo fleißig gelernt wird wo die Ueberliefe
rungen der Väter ſich ſo treu auf Söhne und Sohnesſöhne
forterben wo man ſich mit beſcheidenen Wechſeln ſo ehrbar
behilft wo ein ſo geſunder friſcher Geiſt die akademiſche
Gemeinde zuſammenhält wo ein ſo reger Wetteifer aller
Fakultäten Lehrer und Hörer anſpornt Rechnen wir dazu
das vertrauensvolle kaum jemals ernſtlich getrübte Einver
nehmen zwiſchen der Bürgerſchaft und der Hochſchule ver
gegenwärtigen wir uns die in dem ſächſiſchen Volkscharakter
begründete Leichtigkeit und Annehmlichkeit der mannigfachſten
geſellſchaftlichen Beziehungen die manchen der weit herkam
zeitlebens hien feſtgehalten haben manchem Kandidaten außer
ſeiner wiſſenſchaftlichen Ausbildung das blühende Bräutchen
und die Gründung des Hausſtandes beſcheerten fo haben wir
ein Geſammtbild vor Augen das eine Fülle und Ueberfülle
geiſtiger und ſittlicher Güter in ſich ſchließt und alle diejenigen
beneidenswerth erſcheinen läßt die ſich rühmen dürfen halle
W Salz als beſte Würze ihres Lebens empfangen zu
aben

Darum wer je in Halle die Fuchſenſeligkeit genoſſen den
Problemen der Wiſſenſchaft ſein Denken aufgethan im
Freundeskranze männliche Zucht und Sitte gelernt je die
Klinge gekreuzt und den Doktorhut errungen hat der ſei dop
pelt und dreimal willkommen Willkommen ihr ehrwürdigen
hochgeſtellten und gelehrten Herren die ihr die Huldigungen
und Ehrenbezeugungen der Fürſten und Städte Behörden und
Körperſchaften Lehranſtalten und Geſellſchaften überbringt
Willkommen vor allen der erlauchte Prinz der als Stellver
treter und Beauftragter des Kaiſers mit fürſtlichem Glanze
und huldvollen Botſchaften erſcheint Willkommen ihr Muſen
ſöhne jung und alt mit blauen und rothen Burſchenbändern
das Cereviskäppchen auf dem dicht belaubten oder kahlen
Schädel Willkommen auch ihr holde Frauen und Jungfräu
lein die ihr den Gatten und Vater mit aufmerkſamen Sinnen
und pochendem Herzen begleitet wunderſam angethan davon
daß der Alte wieder ſo jung geworden iſt Mit euch allen
vereinigen wir uns im Geiſte zu dem aus tiefem Herzen
quellenden Wunſche daß ein günſtiger glückſtrahlender Stern
leuchten möge über dieſen Jubeltagen zum Zeichen der unver
wüſtlichen Jugendkraft und glorreichen Zukunft deutſcher
Wiſſenſchaft die in unſerem Halle eine ihrer fruchtbarſten
und geſegnetſten Pflanzſtätten gefunden hat und in alle Jahr
hunderte behalten möge

Willkommen Willkommen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 31 Jull Der Kaiſer hat heute re Bergen
an Bord der Hohenzollern die Heimfahrt nach Wilhelmshaven
augetreten wo die Ankunft vorausſichtlich morgen früh erfolgen

ürfte
Helgoland 31 Juli Das Manövergeſchwader welchesgeſtern abend hier vor Anker gegangen iſt hat ſich heute vor

e wieder in See begeben um dem Kaiſer entgegen zu
ahren

Fertigſtellung des Reichstagsgebäudes
Die Behauptung daß die Fertigſtellung des Reichs

tagsbaues eigentlich für einen ſpäteren Termin in Ausſicht
r und dementgegen auf Allerhöchſte Anregung unter

luwendung außerordentlicher Mittel jetzt gefördert werden
müſſe trifft nicht zu Bereits vor längerer Zeit iſt mit Rück
ſicht auf die Dauer der Bauzelt und die ſchwerwiegenden
preußiſchen Jntereſſen welche an die Rückgabe des jehzigen
Reichstagsgebäudes knüpfen die Feſtſetzung eines beſtimmten
Termins für den Abſchluß des Baues und damit der Thätig
keit des bauleitenden Architekten für nothwendig erachtet worden
und es iſt infolgedeſſen auf Grund von Verhandlungen zwiſchen
dieſem und dem damaligen Referenten im Reichsamte des

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArtlkel
iſt nicht geſtattet

Jnnern als Zeitpunkt des gung des Baues der 1 Okt
1394 vereinbart worden Die Bauthätigkeit iſt daher auch
ſchon ſeit geraumer Friſt auf die Erreichung dieſes Zieles ge
richtet geweſen

Der Streit um ein neues Sozialiſtengeſetz
Prof H Delbrück hat in den Preußiſchen Jahrbüchern

gegen die Erneuerung des Sozialiſtengeſetzes geltend
gemacht daß die Folge ſein würde daß die ſozial
demokratiſche Partei ſich wieder eng zuſammenſchließe und die
Richtung nach links nehme Die Hoffnung dies oder jenes
praktiſch mit der Zeit durch einen parlamentariſchen Einfluß
zu erreichen würde geringer und die Neigung ſich durch Ge
waltthaten für die Unterdrückung zu rächen wieder größer
werden Ein Sozialiſtengeſetz würde alſo bei uns geradezu
die Gefahr anarchiſtiſcher Verbrechen nicht verringern ſondern
vergrößern Wenn wir ohne daß in Deutſchland ein
Anlaß gegeben iſt das Geſetz wieder einführen wollten ſo
würde das jedem Sozialdemokraten ein Beweis ſein daß alle
Selbſtbeſchränkung und Mäßigung umſonſt ſei Und gerade
eine ſolche Stimmung iſt es aus der die an ſich ganz un
ſinnigen Gewaltthaten erwachſen Dieſe Auslaſſung war von
den Hamburger Nachrichten als Appell an die
Furcht gekennzeichnet Dazu bemerkt nun die Nord
deutſche Allgemeine Zeitung Wir ſind der Anſicht
daß über die Frage ob die Erneuerung des Sozialiſtengeſetzes
rathſam oder geboten ſei nicht unter dem von den Preuß
Jahrbüchern geltend gemachten Geſichtspunkt allein entſchieden
werden kann Aber der Hinweis auf die ſich ſteigernde Aus
ſicht auf Gewaltthaten iſt jedenfalls durchaus legitim und ihn
zu würdigen iſt Sache der beſonnenen Stagatsweisheit Man
muß um ſolchen ruhigen Erwägungen die Berechtigung abzu
ſprechen ſich in einem Gedankenkreiſe bewegen wie er
ſonſt nur ſehr jugendlichen Köpfen eigen iſt in
einem Gedankenkreiſe in dem die Begeiſterung für eine
im Niederſchlagen ſchwelgende Kraft Politik
höchſter Matador iſt Auch dann aber noch bleibt die
Unterſtellung des Motives der Furcht gegenüber denfjenigendie Konflikte und perſönliche Gefahren ohne Zögern beſtehen

aber wenn vermeidbar nicht leichtherzig provoziren wollen
eine ungehörige Verdächtigung

Verſchiedene Mittheilungen
a da einer vom Kultusminiſter getroffenen Entſcheidung

hat dieſer es als vollſtändig den gegebenen Vorſchriften ent
ſprechend bezeichnet wenn die Konzeſſion zur Gründung oder
Leitung von Schulen welche über das Ziel der öffentlichen
Volksſchule hinausgehen gleichviel welche Klaſſen der
Gymnaſien oder Realſchulen ſie zu erſetzen beſtimmt ſind nur
ſolchen Bewerbern ertheilt wird welche die Rektorprüfung ab
gelegt haben Als durchaus nicht zu billigen hat es der Miniſter
bezeichnet daß Rektoratsſchulen von neuen Leitern ohne weiteres
und ſogar ohne Vorwiſſen der Aufſichtsbehörde übernommen
worden ſind Die königlichen Regierungen ſollen S
unter Androhung der Schließung der betreffenden Schulen für
die Erfüllung der allgemein giltigen Beſtimmungen Sorge tragen
Zur Vermeidung von Störungen im Betriebe der Schulen und
von Härten gegen einzelne Perſonen ſind die Regierungen er
mächtigt von den bereits amtirenden Leitern von Rektorats und
ähnlichen Schulen den Nachweis der Rektorprüfung nicht mehr
zu verlangen dagegen hat ſich der Miniſter gegen den Vorſchlag
wegen der gleichen Forderung gegenüber neuen Schulleitern eine
Uebergangsfriſt eintreten zu laſſen ausgeſprochen

Von Vorſtandsmitgliedern der nationalliberalen Ver
eine für Berlin für Charlottenburg Teltow Bees
kow und für Großlichterfelde iſt ein Komitee für die
Feier des 70jährigen Geburtstages des Abgeordneten
Hob recht gewählt worden Daſſelbe hat in Verbindung mit
einem Lokalkomitee in Großlichterfelde die nöthigen Vorbereitungen
für ein Gartenfeſt getroffen welches am 14 Auguſt am
re des Jubilars in Großlichterfelde ſtattfindet Das Feſt
ſoll nicht ausſchließlich das Gepräge einer Parteifeier haben
ſondern allen perſönlichen Verehrern und Freunden des Jubilars
die Gelegenheit bieten in geſelliger Weiſe den Nachmittag mit
ihm zu verbringen Vorſitzender des Lokalkomitees an den Zu
ſchriften uſw zu richten ſind iſt Herr Dr So uchon Großlichter
felde 1 Bismarckſtr 5

Ein Boycott eigener Art iſt in Hannover aus
gebrochen Dort wird nämlich eine Bierſteuer eingeführt und
zwiſchen den Brauern und Wirthen iſt nun Streit darüber ent
ſtanden wer die Steuer tragen ſoll Da die Brauereien ſich
weigern wollen nun eine Anzahl Wirthe dieſelben dadurch ſtrafe
daß ſie kein Bier mehr von ihnen entnehmen Der Ausbru
dieſes ſonderbaren Bohcotts wird uns gemeldet durch folgendes
Telegramm unſeres hannoverſchen ch Korreſpondenten

Haunover 31 Juli 400 Wirthe beſchloſſen vom 1 Augnſt
ab kein hieſiges Bier mehr zu beziehen weil die Brauereiver
einigung verweigert die kommunale Bierſteuer zu tragen oder
vom 1 Okt ab die Bierpreiſe zu ermäßigen

Ausland
eſterreich Rugarn Aus Anlaß des Ablebens des Erzger Wie m haben der Kaiſer Wilhelm und der

Kaiſer von Rußland an die in Baden weilenden Mit
glieder der Kaiſerlichen Familie Beileidstelegramme gerichtet
Aus verſchiedenen Ortſchaften werden Trauerkundgebungen ge
meldet Die Leiche des Erzberzogs Wilhelm trifft Donnerstag
abend in Wien ein und wird in der Hofburg aufgebahrt
werden

Auf Anordnung des Kaiſers findet die Beiſetzung der Leiche
des Erzherzogs Wilhelm in der Kapuzinerkirche am
Donnerstag nachmittag ſtatt Eine Deputation der Offiziers
der Militärkanzlei legte am Dienstag nachmittag am 727
des Erzgerzess Wilhelm im Auftrage der Kaiſerin einen prach
vollen Kranz nieder der die Widmung trug Jn treuer
Freundſchaft Eliſabeth Es wurden außerdem Kränze dar
gebracht vom ReichsKriegsminiſterium dem Offiziercorps der



weiten Artilleriebrigade der Wiener CampagnuereiterGeſell
haft und zahlreichen anderen Bereinigungen

England Im Unterhanſe beantragte am Dienstag der
Kanzler der Schatzkammer Harconurt eine Reſolution wonach
die Debatte und die Einzelberathung des Berichts über die
Bill betr die exmittirten ixiſchen Pächter bis zum
9 Auguſt beendet werden ſoll Balfonr bekämpfte den An
trag durch einen Unterantrag in welchem das Bedauern aus

ſprochen wird daß nachdem man es für angemeſſen erachtet
be dem r die Seſſion von 18 Monaten erſchöpften Par

iament einen Geſetzentwurf über die ſtrittigſten Probleme der
iriſchen Agrarfrage vorzulegen Die Regierung verſuche die
Vorlage durch die Stadien der Berathung in einer Weiſe zu
treiben welche die Minorität ihrer Rechte beraube die Er
örterung der Bill unmöglich mache und geeignet ſei die Ver
handlungen des Hauſes verächtlich zu machen Balfourund Chamberbain erklärten im Laufe der Debatte ſie

würden ſich wenn der Antrag Harcourt angenommen würde
an der weiteren Berathung der Bill betr die exmittirten
iriſchen Pächter nicht betheiligen Das Amendement Balfour
wurde mit 217 gegen 174 Stimmen abgelehnt und der An
trag Harcourt angenommen

Frankreich Der Präſident der Republik CaſimirPerier
und Gemahlin ſind am Dienstag nachmittag nach Pontſur
Seine Depart Aube abgereiſt Der Präſident und ſeine
Gemahlin wurden von der in der Nähe des Dur ver
ſammelten Menſchenmenge lebhaft begrüßt Der Central
Polizeikommiſſar von Cette iſt ſeines Amtes entſetzt
worden weil die Unterſuchung ergeben hat daß die Lokalpolizei
die Verwaltung über das Ergebniß der im April in der
Wohnung Caſerio s vorgenommenen Hausſuchung in Unkenntniß
ließ in franzöſiſch italieniſcher Grenzzwiſfchenfall
wird neuerdings gemeldet Der franzöſiſche Jnfanterie Liente
naut Roſe der bei einem Ausflug in die Alpen bei Sagorgio
die italieniſche Grenze überſchritten hatte wurde von einer
Patrouille italieniſcher Alpenjäger verhaftet und nach Valdieri
gebracht

Serbien Nach einer Meldung der pPolitiſchen Korre
ſpondenz aus Belgrad iſt die Unterſuchung in dem Hoch
verrathsprozeſſe gegen Cebingc beendet Außer gegen Cebinge
wird der Stagtsanwalt die Anklage wegen Hochverraths er
heben gegen den ehemaligen Deputirten und Präſidenten des
radikalen Skupſchtinaklubs Ranko Taiſitſch den Sekretär
des Kragujewatzer Kreisgusſchuſſes Sima Diakovitſch und
den ehemaligen Schullehrer und Steuereinnehmer Alexander
Zujovitſch

Bulgarien Die Swobodno Slowo wendet ſich gegen
jene Perſonen welche eine Amneſtie für die bulgariſchen Emi
granten verlangen und weiſt auf die von dem Zankoviſten
Stantchew am 6 Juni in den Moskowskje Wjedomoſti ver
öffentlichte Erllärung hin welche einen durchaus antidynagſtiſchen
Ton habe die Geſetzmäßigkeit der Einſetzung des Fürſten
Ferdinand und ſeine Wahl durch das Volk beſtreite und mit
der Bemerkung ſchließe daß die Emigranten Zankow an der
Spitze deshalb jedes Kompromiß ablehnen Dieſe Erklärung
beweiſe daß die Emigranten die wirklichen Verhältniſſe des
Landes nicht kennen oder unter fremdem Einfluſſe handeln in
letzterem Falle müſſe deren Haltung als hochverrätheriſch be
zeichnet werden

Japan und Ching
Die Japaner ſcheinen bereits einen zweiten ſehr beträcht

lichen Erfolg gehabt zu haben Das Reuter ſche Buregu
meldet aus Shanghai vom 31 Juli Nach einer von anderer
Seite bisher nicht beſtätigten Privatmeldung aus Tientſin iſt
das chineſiſche Panzerſchiff Chenyuen, das größte und
modernſte Schiff der chineſiſchen Marine in einer Seeſchlacht
die geſtern Montag ſtattfand von den Japanern in den
Grund gebohrt worden Ferner ſollen zwei große chineſiſche
Kreuzer vermuthlich die von der Firma Armſtrong gebauten
ron den Japanern genommen oder zerſtört worden ſein

Die japaniſche Regierung hat Rechtfertigung ihres Vor
gehens in der Koreafrage ein Manifeſt erlaſſen welches nach
den Mittheilungen des Reuter ſchen Bureaus aus Yokohama
folgendermaßen lautet

Die Halkung der japaniſchen Regierung in der koreaniſchen
Frage beruht auf dem Verkrage vom 18 April 1885 der den
Grundſatz aufſtellte daß Japan und China den König von Korea
auffordern ſollten für die öffentliche Sicherheit durch die
Schaffung einer bewaffneten Macht zu ſorgen deren Jnſtruktoren
durch einen dritten Staat geſtellt werden ſollten Der Vertrag
gab aber zugleich Japan das Recht im Nothfalle Truppen nach
Korea zu entſenden Der betreffende Artikel lautet Falls in
Korea eine ernſtliche Ruheſtörung entſteht die es den betreffenden
Ländern China und Japan oder einem von ihnen zur Pflicht
macht Truppen nach Korea zu entſenden ſo wird hierdurch ver
einbart daß ſie ſich gegenſeitig vorherige ſchriftliche Anzeige
von ihrer Abſicht machen und nach Erledigung der An
gelegenheit hahen beide ihre Truppen ſofort zurückzuziehen undnicht länger dort zu belaſſen Die japaniſche Regierung hat
niemals dieſe ihr durch den Vertrag geſicherten Rechte überſchritten
Nachdem China zur Unterdrückung des Aufſtandes Truppen ent
fandt folgte Japan ſeinem Beiſpiele indem es die vertragsmäßige
Anzeige machte und zugleich die Abſicht kund that mit China
bei der Wiederherſtellung der Ordnung und der Einführung von
Reformen Hand in Hand zu gehen Die chineſiſche Regierung
lehnte nicht allein dieſen Vorſchlag ab ſondern ließ auch die
Thatſache außer Acht daß ſie vertragsmäßig verpflichtet war die
Gegenwart japaniſcher Truppen bis zur Wiederherſtellung der
Ordnung zuzulaſſen Daß ſie das nicht ihat iſt eine offenkundige
Thatſache Nachdem China ſich vergebens um die ruſſiſche Ein
miſchung Jntervention bemüht um Japan einzuſchüchtern be
ann es die Japaner durch ſchleunige Kriegsvorbereitungen und
ie Abſchickung von Hilfstruppen nach Korea zur Anwendung von

Waffengewalt zu bedrohen Trotzdem wich die japaniſche Regie
rung nicht von ihrer friedlichen Haltung ab Angeſichts aber
der Weigerung der chineſiſchen Regierung mit ihr zuſammen
vorzugehen hielt ſie ibr Recht mit dem Könige
direkt zu verhandeln aufrecht Des Königs ſelbſtherrliche Stellung
als Oberherr von Koreg kraft deren er auswärtige Verträge ab
e ſen gab ihm wie angenommen wurde das Recht dazu

chließlich verſprach der König auch dem japaniſchen Geſandten
Söul Reformen einzuführen und ſtattete zu dieſem Zwecke

n früheren Regenten TaeenKun mit den nöthigen Vollmachten
aus Dies geſchah un ſabr am 23 d M und verurſachte eine

iſis denn nicht allein lehnte die chineſiſche Regierung zu
t die japaniſchen Forderungen ab ſondern befahl auch die

fortige Abſendung von 12,000 Mann um die Japaner aus
Korea zu vertreiben Die Japaner hatten in der Ziiſchenzeit in
Peking ihre Forderungen eingereicht Sie lanleten 1 China ge
ne t den Grundſatz der von Japan für die Sicherheit und
Untheilbarkeit Koreas vorgeſchlagene c Reformen und erkennt die
mit dem König von Korea ſchon abgeſchloſſenen Vereinbarungen
an 2 China geſteht Japan in Korea den Genuß derſelben

Rechte wie Ching zu ansgenommen betreffs der Frage der
chineſiſchen Oberhoheit die unberührt bleiben und ihren ge chicht
lichen und ceremoniellen Charakter behalten ſoll 3 Durch
eine Zuſammenkunft zwiſchen den beiden Mächten ſollen Maß
regeln zur Zurückziehung der Truppen nach t
der Ordnung geiroffen werden Zum Schluſſe erklärt Japan da
es die weitere Abſendung von Truppen ſeitens Chinas als eine
Drohung anſehen werde gegen die es im ſpiereſſe der Selbſt
veriheidigung die nöthigen Schritie thun müſſee er eat das Manifeſt aus den vorſtehenden

eMiilheilungen keinem Zweifel daß nicht allein Japan angeſichts
der herausfordernden Haltung Chinas große Ruhe bewahrtſondern daß für den Ausbruch eines Krieges die chineſiſche Poütit

allein verantwortlich bleibt Was China gegenüber dem unleug
baren Vertragsrechte Ja zu d Haltung bewog iſt ſchwer
u ſagen Es läßt ſich nur vermuthen daß es auf gefährlichen

aih hin ſich verleiten ließ die Unruhen zur Apwank mung
in chineſiſche Provinz zu benutzen ein Plan den die that
kräftige und entſchloſſene Haltung Japans für den Augenblick
wenigſtens verhindert hat

In China wird man natürlich dieſe Darſtellung nicht gelten
laſſen

Halle und Amgegend
Halle 1 Auguſt

Die 200 jährige Jubelfeier der Univerſität Halle
Die Feſtſtadt

So iſt er denn endlich angebrochen der langerſehnte erſte
Jubiläumstag und wenige Slunden nur trennen uns noch von
der Ankunft des Prinzregenten Albrecht von Braun
ſchweig des Vertreters des Kaiſers mit der das Feſt offiziell
ſeinen Anfang nimmt Ein Univerſitätsjubiläum iſt eine Doppel
feier eine Huldigung für die Wiſſenſchaft und eine Ovation für
den friſchen fröhlichen Burſchengeiſt die beide von jeher ſich am
gemeinſamen Herde vortrefflich vertragen und wohl ineinander
geſchickt haben Zweihundert Jahre wiſſenſchaftlichen Strebens

welche Perſpektiven thun ſich uns bei dieſem Gedanken auf
welche Summe von Arbeit bei der Studirlampe durchwachten
Nächten über Forſchungsobjekten verbrachten Tagen welche
Schätze wachſender Kenntniſſe welche Ströme neuer befruchtender
Wahrheiten welche unſäglichen Mühen und welch ſchöner Lohn
Und andererſeits zweihundert Jahre fröhlichen Burſchenlebens
wem lacht nicht das Herz wenn er dieſe Worte hört Welche
Fülle jubelnder Jugendluſt überſchäumenden Frohſinns heiterer
Lebensfreude welche Menge in vollen Zügen geſchlürften jungen
Glücks ſorgenloſen Genuſſes der Gegenwart O es iſt wohl zu
begreifen daß ihnen allen die mit Theil gehabt haben an beiden
an der Arbeit wie am Vergnügen die Kunde von der Jubelfeier
die Herzen höher ſchlagen macht daß ſie wofern es nur in ihren
Kräften ſteht ſich freimachen von den Verpflichtungen des Berufes
und des Alltagslebens und herbeieilen den Ehrentag der alma
water mitzufeiern und ſich in die Feſtfreude hineinzuſtürzen wie
in einen Jungbrunnen der ihnen für kurze Zeit wiedergiebt was
keine Schätze und keine Ehren erſetzen können die ſelige goldene
Jugendzeit

Ja das war ſchon geſtern ein Getreibe auf dem Bahnhofe wie
man es ſelten erlebt Da kamen ſie herbei die alten Herren die
bemooſten Hänpter allein oder mit Frau und Kind und wie
Sonnenſchein glitt es ihnen über die bärtigen Geſichter wenn
die jungen Burſchen ſie begrüßten die jetzt die Farben tragen
in denen ſie einſt durch Halle renommirten Und wenn ſich gar
alte Freunde unverhofft begegneten das war ein Jübeln und ein
Händeſchütteln Ja biſt du s denn wirklich und Kerl wo
kommſt du her und Na das ſoll eine Freunde werden
Aber dann reihte ſich bei allen ein beſorgter Blick zum Himmel
an und ein Seufzer der vom Herzen kam Wenn uns nur das
Wetter keinen Strich durch die Rechnung macht

Und alles was recht iſt man braucht nicht gerade zu den
prinzipiellen Wetternörglern zu gehören um einen Regen wie er
geſtern das Feſt einleitete gelinde geſaägt höchſt unpaſſend zu
finden Robuſtere Naturen verliehen ihm ſogar ein dem Gebiete
der Borſtenthiere entlehntes Epitheton und hatten dabei die
Majorität für ſich Es wäre wirklich jammerſchade wenn damit
nun dem ganzen Jubiläum die Signatur aufgedrückt ſein ſollte
was ſollte mit dem Fackelzuge der Studenten dem Feſtzuge in
die Marktkirche was mit dem Peißnitzfeſt und dem Kommers
was aus dem Ausfluge nach Wittenberg werden wenn es von
oben auch nur annähernd ſo weiter ſchüttet wie es geſtern der
Fall war Man kann ſich ja Feſtlichkeiten denken denen der
Regen nichts ſchadet aber die unſerige gehört nicht dazu ſchließ
lich iſt ein Univerſitätsjubiläum doch kein Schwimmfeſt Der
eingefleiſchteſte Kneippianer unter den Feſtgäſten wird darin mit
uns übereinſtimmen daß dieſe Anwendung des Waſſers nicht die
richtige iſt Hoffentlich haben die gütigen Götter ein Einſehen
und laſſen nachdem ſie gezeigt haben was ſie in puncto Regen
leiſten können ihre Sonne wieder ſcheinen über Gerechte und
Ungerechte Eine Dankhekatombe iſt ihnen ſicher

Während der Regen geſtern niedergoß und kein Ende nehmen
wollte wurde allenthalben in der Stadt mit Bienenfleiß an den
Dekorationen gearbeitet kletterten Hunderte von Arbeitern vor
ſichtig die glitſchrigen Leiterſproſſen auf und nieder um Guirlanden
und Fahnen zu befeſtigen Den Guirlanden that ja der Regen
nichts im Gegentheil er hielt ſie friſch und grün aber die
Fahnen und Wimpel klatſchte er gar kläglich an die Maſte und
Häuſer und wo man gar Papierfähnchen und Wappen zum
Schmuck verwendet hatte o lieber Gott wie ſahen die aus Und
wie ſchön würde alles ausſehen wenn das Wetter günſtig wäre
Unſer altes Halle hat ſich geputzt wie ein Backfiſch der ſeinen
erſten Ball beſuchen ſoll und nimmt ſich ſo ſchmuck und feſtlich
aus daß man ſeine Freude daran haben muß Sogar auf den
Bahnhofsbrücken hat man mächtige Vaſen mit Blattpflanzen auf
geſtellt Tritt man dann auf den Platz vor dem Bahnhofe
hinaus ſo ſind die hohen Backſteinmauern mit Guirlanden behängt
rieſige rothe Maſte flankiren die Delitzſcherſtraße und Tannen be
kleiden die unſchönen Häuſer und Mauern bis zu der mächtigen
dicht mit Tannengeäſt bekleideten Ehrenpforte über deren Bogen
das halleſche Wappen von dem weiſen Vogel der Pallas überkrönt
den Feſtgäſten den Willkommengruß entbietet Durch die Ehren
pforte betreten wir den Riebeckplatz den ein Maſtenwald mit
Grün geziert umſtarrt und deſſen umliegende Gebäude vorab
das Hotel Continental durch geſchmackvolle Dekorationen den ge
winnenden Eindruck dieſes Schmuckplatzes verſtärken Weiter trägt
uns der Fuß durch die Leipzigerſtraße die in eine ſtolze via
triumphalis umgewandelt iſt maſtenbeſetzt und guirlanden und
fahnengeſchmückt Hier hindurch wird Prinz Albrecht ſeinen Weg
nehmen um beim Leipzigerthurm in die Poſtſtraße einzubiegen
wo die Anlagen rechter Hand im natürlichen Schmuck prangen
während die Häuſer links künſtlichen Schmuck angelegt haben be
ſonders ſchönen die kunſtgewerhliche Sammlung deren ſchön
gemalte Banner und alte Kirchenfahnen nicht nur den Blick des
Kenners auf ſich heften Stadt Hamburg wo der Prinz ab
ſteigen wird verſchwindet ganz in Grün desgleichen das gegen
überliegende Lehmann ſche Haus Wir werfen einen Blick in die
Große Steinſtraße nach rechts wo die Fridericianer vor ihrer

Kneipe einen Triumphbogen quer über die Straße erbaut haben
und nach links wo Café Bauer das elektriſche Licht bei der Delo
ration zu ſehr glücklicher Anwendung gebracht hat und wo in
der ganzen Straße keine Maſten aufgeſtellt dafür aber die
Gnirlanden ihr duftiges Grün kreuz und quer hoch über die
Straße ziehen

Die Promenade weller verfolgend finden wir vor allem das
Cafés Monopol reich geſchmückt dann aber unſer Stkadtthealer
deſſen Vorderſeite ein eigens für dieſen Tag gefertigtes Gemälde
ziert Die Wiſſenſchaft auf dem Thron die brennende Lenchte
zu Hänpten die Wappen Preußens und der Stadt Halle zur
Rechten und Linken Nun kommen wir zur Univerſität deren
Dekoration wir ſchon nenlich ſchilderten Sie wirkt in der
Vollendung überaus ſchön die reich verſchlungenen grünen Kränze
und Gewinde die rolhen Stoffdekorationen die nicht zu reich
angebracht ſind mit den goldenen Roſetten die Dreifüße die
Obelisken mit den farbigen Schilden und Fahnen ein überaus
wirkungsvolles vortrefflich komponirtes Enſemble Sehr ſein
und geſchmackvoll iſt auch die Tulpe dekorirt worden an der

beſonders der Kranz von Gaskuppeln in den Farben der ver
ſchiedenen Burſchenſchaften mit den reſpektiven Zirkeln in die
Augen fällt

Weiterhin kommen wir immer an hübſch dekorirten Häuſern
vorbei zur alten Univerſitäts Reitbahn wo am Freitag der
Kommers ſtattfinden ſoll Hier iſt die Umgebung ſehr reich aus
geſtattet und kein Haus das ohne Schmuck daſtände Wir wenden
uns in die Gr Ulrichſtraße und ſchreiten durch die Maſtenreihen
die theilweiſe der Enge der Straße halber mit Klammern
an den Häuſern befeſtigt werden mußten dem Markiplatz
zu Kaiſerſäle Neues Theater manch anderes Gebäude
iſt mit beſonderer Sorgfalt ausgeſchmückt auch zahlreiche Schau
fenſter weiſen Dekorationen auf meiſt von Kaiſerbüſten bekrönt
Der Marktplatz aber iſt nächſt der Univerſität das Juwel der
Dekoration Ganz eigenartig wirken die Tannen und Kranz
dekoration der Hausmannsthürme die Flaggen und das rothe
Tuch am Rothen Thurm Am alten Rathhaus iſt unter einem
prächtigen Baldachin in einem Palmenhain die Büſte des Kaiſers
aufgeſtellt das Rathskellergebäude iſt nur ſparſam mit Gnirlanden
geſchmückt damit ſeine ſchönen architektoniſchen Formen nicht ver
deckt werden Kräftig wirkt die Dekoration des Steckner ſchen
Hauſes in rothem Tuch und Kränzen und ganz beſonders an
ſprechend die des Lewin ſchen Gebäudes deſſen breite Schau
fenſter die Jnſchrift tragen vivat academia vivant professores

Am Eingang zur Großen Märkerſtraße iſt ein hübſcher Trinmph
bogen erbaut weiterhin iſt die Leipzigerſtraße bis zur Promenade
ſehr reich geſchmückt Das Freybergbräu hat eine flott erdachte
Ehrenpforte aufgebaut vor der Ulrichskirche wandelt man unter
den Laubgewinden wie in einem Hain und ſo geht es fort Jeder
hat nach Kräften das ſeinige beigeſtenert zu dem impoſanten Ein
druck den die Dekoration der Stadt in ihrer Geſammtheit macht
Und trotz des Regens wogte die Menge geſtern abend durch die
Straßen bewundernd ſchauend obwohl die Regenſchirme be
ſtändig mit einander karambolirten Wie wird es erſt werden
wenn das Wetter gut iſt Hab ein gnädiges Einſehen Jupiter
Pluvius

T

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 31 Juli Zum Rektor der Univerſität wurde der

Theologe Prof Pfleiderer gewählt

z Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
F Weimar 31 Juli Dem hieſigen Oberregiſſeur Brock

iſt vom Herzog von Altenburg für ſeine Mitwirkung am dortigen
Guſtav Adolf Feſtſpiel die goldene Medaille für Kunſt
und Wiſſenſchaft verliehen worden

Provinzial Nachrichten
R Eisleben 31 Juli Erdbewegungen Waſſer

noth Seit etwa acht Tagen macht ſich wiederum eine Panſe
in den Erderſchütterungen bemerkbar die ihren Grund
wohl in dem augenblicklichen Stillſtand der ottoſchächter Waſſer
haltungsmaſchinen haben mag Es iſt nämlich genau beobachtet
worden daß während der Thätigkeit jener Maſchinen auch die
Erdſtöße ſich einſtellen die ſofort ausbleiben ſobald die Maſchinen
wie augenblicklich zu einer Reviſion in Stillſtand verſetzt werden
Die Schwankungen des Erdbodens dagegen ſcheinen ſolchen
Bedingungen weniger zu unterliegen wenigſtens weiſt ein dieſer
Tage wiederum vorgekommener Bruch des Gasrohres in der
Sangerhäuſerſtraße an der Ecke der Seißingſtraße die fort
währende Bewegung des Bodens hin Am Hauſe Sangerhäuſer
ſtraße 22 iſt ein Theil eines Giebels welcher einzuſtürzen drohte
abgenommen und neu ausgemauert worden Jn demſelben Hauſe
ſind auch kürzlich infolge Druckes Schaufenſterſcheiben geſprungen
Zu unſeren neulichen Mittheilungen über die ernſte Waſſernoth
in dem größten Theile der Grafſchaft Mansfeld können wir noch
berichten daß in der Ortſchaft ſie gelrode die Brunnen ge
ſchloſſen werden mußten um den winzigen Waſſervorrath nicht
vollſtändig zu erſchöpfen Erſt abends werden die Brunnen ge
öffnet und in Gegenwart des Hrtsſchulzen werden für jeden
Hausſtand 2 Eimer hartes und 1 Eimer weiches Waſſer verans
gabt Jm vorigen Jahre mußte in dieſer Ortſchaft ein Eimer
guten Trinkwaſſers mit 5 Pfg bezahlt werden Jn Gerbſtädt
macht ſich in gleich beängſtigender Weiſe Waſſermangel bemerk
bar Der ſeit ziemlich 24 Stunden ununterbrochen anhaltende
Landregen wird die Waſſernoth in den nächſten Tagen zwar
etwas mildern vermag dieſelbe aber auf keinen Fall dauernd zu
beſeitigen

O Witteunberg 31 Juli Schenkung Vermißt
err Dr Wachs hier hat eine letztwillige Verfügung ſeines ver

torbenen Vaters des Geh Sanitätsraths Dr Wachs ausführend
heute in der Stadthauptkaſſe ein Kapital von 20,000 Mark für
das Kaiſer Wilhelm Auguſta Hoſpital eingezahlt An
die Schenkung ſind keinerlei Bedingungen geknüpft ſie iſt dem
Kuratorium des Hoſpitals zur freien Verfügung für das Hoſpital
ſegt worden Seit Sonntag abend wird hier ein bisher imbe ten Nuf ſtehendes Dienſtmädchen Minna Hage aus

Schmiedeberg vermißt Sie hatte beim Tanz im Kaiſergarten
einen ſchneidigen Hamburger kennen gelernt der ſie ſo feſſelte
daß ſie ſich um 9 Uhr noch Nachurlaub von ihrer Herrſchaft
holte Sie iſt dann ſtark angeheitert wieder im Kaiſergarten
und nachts 1 Uhr mit dem angeblichen Hamburger auf dem
Wege nach der Vogelwieſe geſehen worden und ſeitdem ver
ſchwunden Es ſind Ünterſuchungen eingeleitet ob dem Mädchen
ein b zugeſtoßen oder ob an ihr ein Verbrechen verübt
worden iſt

K Erfurt 31 Juli Ausſtellungen Handwerker
feſt Jn der Thüringer Gewerbe und JnduſtrieAusſtellung
und zwar in der großen Gartenbauhalle in welcher gegenwärtig
Oelgemälde ausgeſtellt ſind wird am 6 September eine Ge
müſe Ausſtellung für Thüringen eröffnet werden An
meldungen ſind bis zum 25 Auguſt an den Künſt und Handels
ärtner Herrn Franz Anton Haage Erfurt zu richten Die Aus
tellung wird ain 18 September geſchloſſen werden Bereits
am 22 September wird in derſelben Halle eine Thüringer Obſt
ausſtellung eröffnet werden welche bis zum 30 September
dauert Anmeldungen nimmt der Schriftführer des Erfurter
Gartenbanvereins Herr Lehrer Bergmann entgegen Für dieſe
Ausſtellung ſind bereits zwei preußiſche ſilberne Staalsmedaillen
zugeſagt worden Für beide Ausſtellungen ſtehen Staats und
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Zur Aniverſitätsfeier
hält ſein Lager in

Oberhemden Serviteurs Kragen et ſt
Ilosenträgern Iandsehuhen Taschentüchern u Unterzeugen

in nur ſoliden Onglitäten beſtens empfohlen

Bruno von schütz et m
24 Gr Ulrichſtraße 24 G

Solinger
Stahlwaaren

von

J A Henckels
und andere ſehr bewährte Fabrikate

Löffelin ff Germania Silber Albacca und
Britannia Metall

Polſter Bettſtellen
zuſammenlegbar von Mark 10 an

I Eiſerne Bettstellen
mitAlpengras FIatratzen

von Mark 12 an

Eiſerne Waseohtisohe

Hüssehnrrämnke
Fliegenſchränke

verkaufen wegen vorgerückter on zu bedentene
herabgeſetzten PreiſenNarters G B vValle 5

Obere Leipzigerſtraſte 32

Weine
G S OEEBG Wüingcrosshanlung

Irstes und grösstes
Speozial Süd und NMedicinalwein Geschüft am Platze

gegründet April 1883
offerirt dem hochgeehrten Publikum seine gut gelagerten und gepflegten nach
benannten süssen Dessert sowie Medicinal und Tokayerweine
spaniseche Cap italieniseche RBein Mosel und Rordeaux
weine rothe und weisse hochfeine Taſelweine echte französtsehe wie
beste deutsche Schaumweine echten Jam Rum echten franz
Cognuae hochfeine Liqueure etc zum Preise wie folgt

Preise per Original Preise in Fass bezogen
anze Roth Weisswein von mindestens 25 Liter
oder Tokayerflasche ohne Fass

incl Flasche per 100 Liter
von J bis von bisA

Moselweine 65 4 50 45 250Rheinweine 1 6 80 400Bordeauxweine I 75 4 75 500Rothe Ungar Weine S 1 4 100 350Weisseo Ober Uungarweine 250 8 I 250 900Süsse Ungar Dessertweine 2 4 125 200Medieinal Ruster Ansbrüche 150 225 175 325
Tokayer Ausbrüeche 250 12 200 850Portw Sherry Malaga Madeira 175 4 160 425Capweine 12 Jahre auf Flaschen 4 6
Deutsche Schaumweine 180 3 50Eehte französische Champagner 350 5 50
Eechten Cognac und Jam Rum 3 6 300 600Echte Liqueure Prima Marken 2 i 121

Bei Entnahme von 121 Flaschen gegen Cassa gebe 1 FI gratis bei Entnahme von 501 FI wird Kiste und Packung nicht berechnet Leere Vasser und
Kisten nehme wenn franco Halle a zurückgesandt und in gutem Zustande zum
berechneten Preise retour Leere Flaschen nur wenn mit meinen Etiquetten
versehen nehme die V PI zu 10 die e FI zu 5 retour von Weinen in
der Preislage bis 75 4 nehme die Flasche nur zu 5 retour

Nach der Analyse vom II 1893 des Herrn Dr O Bischoff Gerichtschemiker in Berlin und vom 7 93 des Herrn Pirectors Prof Dr I Roesler
in Klosterneuburg entsprechen meine Medicinal Ungarweine allen gesetzlichen
Anforderungen welche an diese Weine gestellt werdenPreisconranſe werden franco und gratis versandt Proben das Fläschchen
mit 25 berechnet und bei Bestellung in der Factura wieder gekürzt

Schmeer Gan J W s D 0 zu E Telephon

Sir II ruf 225MWelngrosshandiung
Vertreter der Champagnerürma Chr Adt Kupferberg Co Königl
Hoflieferanten in Mainz der Champagnerfirma Bisinger Co in AvizeChampagne Hauptäepositair der Rothweinmarke Hungariass der Firma
Franz A Jälies Cie Hoflieferanten Sr Majestät des deutschen Kaisers

und Königs von Preussen
Lager meiner sämmtlichen Weine besitzt die Neumarkt Drogerie

Inh Röhling Trobsch Ecke Albrecht und Bernburgerstrasse d

Hertle olive vierge extrafeinftes Mayonnaiſenöl
1/1 Flaſche Mk 2,00 1/2 Flaſche Mk 1,00

feinſten Thüringer

Tümaenblüöthenhomig
in vorzüglicher Qualität

à Glas Mark 1,10 empfiehlt d

u erLager in

Etage
G Seſmib le u 4

Nr 26 Große Märkerſtraße Nr 26
G Möhbel Tabrikk und Fagazim

empfiehlt ſein größtes d von
ſelbſtgefertigten

Anerkannt biülligſte Preiſe unter Garantie
Möbeln und Folter Wanaren

gediegene ArbeitG Bei ganzen Ausſtattungen hohe Prozeute einzelne Cint zu herabgeſetzten Preiſen rn

anivengke

Hosenträger

Chriskian Voigt

Schmeerstr 21

Gasglühlſchtverbraucht bei Sin 4Aſtündiger Brenndauer

pro Jahr und Flamme
für ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchkkraft

Gasſchnittbrenner
für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Leuchtkraft

Gasrundbrenner
für ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leuchkkraft

Somit tritt bei eineGas Erſparnife gegen
Schnittbrenner von 13 pro Flamme u Jahr
Rundbrenner 29ein bei A4mal größerer Heliglii

Gasglühlicht Anlagen führt aus u übernimmt
deren Jnſtandhaltung im Abonnement

e A RichterFranckeſtr 7 und Gr Ulrichſtr 56

Fernſprecher 753 r

Me
Franz h

S unter
le e S Koſſl aden fabrik alte ne

Disernes Baumaterial
als Träger Schienen Säulen e

Anfertigung

ſämmtlicher Baneiſeneonſtruetionen
16 jährige Specinalität

Wellblechbauwerke
Vortheilhafteſte Preisnotirungen frei jeder Station

Hingst Scheller Halle a
Wuchererſtrape 81

WoOV e
verſch deutſcher u engliſcher Fabrikate
von den billigſten bis zu den feinſten
mit Pneumatikreifen zu haben beiS Ferd Gapler c

ne Anuhalterſtraße Nr 17
Die auerkannt beſten und billigſten Wände

ſind die Lhmann schen Mörtelwände
D R G 16440 Vertreter für Halle und den Saalkreis s

W HIIelmholIz Maurermeiſter Fernſprecher 845

Petroleume Herkulesmit gew t em Lampenpetroleum unbeäingt

zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca Liter 10 Pfg

Pumpen für alle Zwecke
Dampfpumpen Centrifugalpumpen Plungerpumpen

doppeltw Pumpen Hof und Küchenpumpen
Werkzeugmaschinen

für Eison und Metallbearbeitung ſad
S Kostenanschläge unentgeltlich und portofreiRien Tavrensiegen Magdeburg Buckau

Maschinenfabrik Metall u Eſsengiessereil

J21 Quedlinburger Pferde Verlooſung

Perlüus Bethge

Ziehung am Oktober er
Zur Verlooſung find beſtimmt

1 eleg Equipage mit 2 hochedlen Pferden und eompls b 11 Reit 3 Wagen Pferde Geſchirr
1488 Gewinne als Zimmereinrichtungen Fahr Reit JaUtenſilien Kunſt und Wirthſchafts e ne J ad

Looſe à 2,10 ſind vorräthig bei
GKo Hendel Buchhandlung Halle a 2arktk 24

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Hulle Halle Drud und Verlag von Otto Hendel
z Rarkt 24

Pierdruckapparate
neue und gebraaen in eroßer Auswahl

Hermann u eer NachE
Geiſtſtraſßte 55 ſr

DurchU einrich Dunkel s
DampfVettfedern

Reinigung

werden alte Federn locker wie
neu von Schmutz befreit motten
frei und bietet dieſelbe Schutz
gegen Anſteckung und Ueber
tragung deshalb nach Krank
heiten und Todesfällen ſehr

empfehlenswerth r
Kanlenberg Nr 4

A Pfeifer
Mechaniker

J GHalle Kl Sandberg 23 J
Nhmaschinen

Handlung
Reparatur Wer stattGrſah g eiie

Flot Oele e s
Große Betten 12 M

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit ge
reinigten neuen Federn bei Guſtav
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